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Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 

 

Die Weihnachtsfeiertage 
sind längst vergessen, 
lediglich das eine oder 
andere Kilo mehr an Kör-
pergewicht erinnert noch 
gelegentlich daran. Die 
Faschingszeit hat uns 
noch ein paar Tage und 
der Winter ist seinem Na-
men heuer gerecht ge-

worden. Die Kälte und der Frost bereiten uns 
zwar nicht immer Freude, für die Fauna und 
Flora ist er aber sehr wichtig. 

 

In Höflein hat sich im bisher kurzen heurigen 
Jahr bereits viel getan. Im Jänner wurde mit 
Hochdruck am Abschluss der Planung und 
Budgetierung unserer Bauvorhaben gearbeitet. 
Heuer starten die größten Bauprojekte seit 
dem Kanalbau in unserer Gemeinde. In den 
nächsten Jahren wird dadurch einerseits unser 
Budget entsprechend angespannt, andererseits 
ist die Abwicklung solch großer Projekte eine 
zusätzliche Aufgabe für die Gemeindeverwal-
tung und Gemeindevertreter. Wir werden uns 
aber besonders ins Zeug legen, um diese 
Herausforderungen positiv für unsere Ge-

meinde zu meistern.  

 

Was haben wir vor? 

Das Projekt „Dörfer verbinden“ soll mit der 
Errichtung des Gehsteigabschnittes von Ober-
höflein nach Unterhöflein und dem Lücken-
schluss nach Zweiersdorf bis zum Sommer in 
der ersten Phase abgeschlossen werden.  

 

 

 

Damit ist das Ziel einer sicheren Gehverbin-
dung zwischen den Ortsteilen erreicht. 

 

Die Projekte zur Neuerrichtung des Kindergar-
tens und des Gemeindezentrums wurden mit 
dem Bestbieter der Ausschreibung nachverhan-
delt und durch den Gemeinderat beauftragt. 
Baubeginn für das Gemeindezentrum wird 
voraussichtlich im Mai sein. Der Kindergar-
ten muss noch den Abschluss eines Umwid-
mungsverfahrens abwarten. Hier hoffen wir auf 

einen Baustart im Sommer. 

 

Besonders wichtig ist mir bei all diesen Projek-
ten der soziale Aspekt, das Miteinander, das 
Gemeinsame für unser Höflein. Deshalb ist 
jede Höfleinerin und jeder Höfleiner herzlich 
eingeladen, sich an der positiven Entwicklung 
unserer Gemeinde zu beteiligen - zum Wohle 
aller. 

Was kann ich für die Gemeinschaft tun? Ein 
paar Angebote und ein paar lobende Bei-

spiele. 

 

Für heuer steht, wie bereits angekündigt, das 
Thema Ortsbild auf der Agenda. Wir bieten 
dazu einen Blumenmarkt an – Näheres auf Sei-
te 12. Nehmen sie dieses Angebot in Anspruch 
und schmücken sie ihre Häuser. Besonders 
freuen würden wir uns, wenn sie die Betreuung 
öffentlicher Flächen übernehmen bzw. diese 
pflanzlich schmücken. Einfach am Gemeinde-
amt melden -  wir freuen uns. Wir möchten 
auch die Ortseinfahrten neu gestalten: Ideen 
und Vorschläge dazu sind uns willkommen.  
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In diesem Zusammenhang darf ich mich noch 
einmal an unsere Hundebesitzer wenden: Bitte 
nutzen sie die aufgestellten Sackerlspender 
und entsorgen sie den Hundekot in einem 
Müllbehälter. Vielen Dank für ihre Unterstüt-
zung. 

 

Wir möchten das Erscheinungsbild der Gemein-
de und die Aussendungen neugestalten. Einer-
seits soll die Gemeindezeitung einen neuen 
Aufbau und ein neues Aussehen erhalten, an-
dererseits möchten wir ein Gemeindelogo ent-
werfen. Mehr Information auf Seite 16. 

 

Um allen Ideen und Informationen auch ausrei-
chend Gelegenheit zur Diskussion zu geben, 
werden wir einen Gemeindestammtisch, wie 
versprochen, einführen. Hier soll die Möglich-
keit bestehen unsere Projekte zu präsentieren 
und darüber zu diskutieren, aber auch neue 
Themen einzubringen. 

Der erste Stammtisch findet am   

31.03.2017 um 18 Uhr  

im Gasthaus Jautschnig statt.  

 

Gerne unterstützen wir die Umsetzung eigener 
Ideen zum Wohle der Gemeinschaft. 

 

Im Rahmen der Familienfreundlichen Gemeinde 
setzen wir ein weiteres Projekt um: Ab März 
werden wir wöchentliche Einkaufsfahrten 
durchführen um weniger mobilen Mitmenschen 
den wöchentlichen Einkauf zu erleichtern. Un-

ser Schulbusfahrer, Franz Schmieder, hat sich 
spontan bereit erklärt dieses Projekt unentgelt-
lich zu unterstützen. Danke Franz! 

Unser Eislaufplatz in Oberhöflein ist in den 
letzten Jahren ein wenig in Vergessenheit gera-
ten. Auch die milden Winter waren dafür verant-
wortlich. Heuer aber hat es gepasst. Die Tem-
peraturen waren tief wie schon lange nicht mehr 
und die Motivation zweier Herren entsprechend 
groß: Hans Klaus und Ernst Scheibenreif haben 
den Eisläuferinnen und Eisläufern sowie den 
Eisstockschützen gleichermaßen ein Winterver-
gnügen bereitet. Herzlichen Dank „unseren Eis-
meistern“. 

 

Die Leistungen unserer Vereine für das Ge-
meindeleben möchte ich nicht unerwähnt las-
sen. Ein aktives und vielfältiges Vereinsleben ist 
die Grundlage einer Gemeinschaft. Vielen Dank 
an unsere Vereine. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an und machen 
Höflein zu einer lebendigen Gemeinde, in der 
alle Generationen mitgestalten und gerne le-
ben. 

Herzlichen Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

 

Harald Ponweiser 
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DORFERNEUERUNG HÖFLEIN 

an der Hohen Wand 

 

 

 

Wie in den letzten Mitteilungen ausführlich er-
wähnt, mussten wir in der sogenannten „Aktiv-

phase“, also bis Ende 2016, die letzten noch vom Land NÖ geförderten Projekte realisieren. 
Das waren neben der Revitalisierung der Kapelle in OH drei  

 

Marterl als Gedächtnisstätten: 

ehemalige „Pestsäule“ 

Oberhöflein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

im Marterlkopf: 

„hl. Christophorus“ 

(u.a. Pestheiliger) 

 

Original 

 

 

 

 

ehemalige „Holzkapelle“ 

Unterhöflein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

im Marterlkopf 

„Holzkreuz“ 

(wie in Kapelle) 

 

 

 

 

 

 

Original 

ehem. Statue „hl. Nepomuk“ 

Kirchenweg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

im Marterlkopf 

„hl. Nepomuk“ 

 

 

 

 

 

 

 

Original 

Zeitumstellung am  

26.03.2017 
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Liebe Gemeinde!  

 

Die Fastenzeit hat ihren Hintergrund in der Bibel, vierzig Tage und Nächte fastete Jesus in der 

Wüste. (MT.42) Vierzig Tage fastete die Stadt Ninive auf die Predigt des Jona das Gott bewegte, 

den Untergang von ihr abzuwenden. (Jona 3.4) Die Fastenzeit soll uns auf das Wesentliche hin-

führen. Während der Fastenzeiten sollten die täglichen Mahlzeiten wie auch der Gebrauch von 

Genussmitteln  eingeschränkt werden. An den Fastensonntagen und Hochfesten, die in die Fas-

tenzeit fallen wird nicht gefastet. In der Liturgie der Fastenzeit wird kein Halleluja gesungen, das 

Gloria nur an Hochfesten. Ab dem 5. Sonntag der Fastenzeit („Passionssonntag“) werden Kreuze 

und Altarbilder durch violette Tücher verhüllt. Diese Tücher werden in der Osternacht zum Gloria 

feierlich abgenommen und beschließen die Fastenzeit mit der Verkündigung der Osterfreude. 

 

Pfarrgemeinderatswahl 2017 

Am Sonntag, den 19. März 2017 wählen die Pfarrgemeinden in der Erzdiözese Wien einen neuen 

Pfarrgemeinderat. Es bietet Gelegenheit auf die vergangen fünf Jahre in denen ich gemeinsam mit 

dem Pfarrgemeinderäten die Geschicke der Pfarre leiten durfte zurück zu blicken. Vieles Bewährte 

konnten wir in den vergangen Jahren erfolgreich weiterführen. Vieles wie z.B. die Theatergruppe 

und die Familienmessen sind neu entstanden und uns mittlerweile zur vertrauten Gewohnheit ge-

worden. Allen die in den vergangen Jahren an der Gestaltung  unserer Pfarre mit gewirkt haben 

gilt mein herzlicher Dank. Gott traute uns  zu Ideen entfalten und so den Menschen den Weg zu 

Gott und zum Leben zu erschließen. Er kennt unsere Bereitschaft, Talente und Möglichkeiten. Die 

Wahl zum Pfarrgemeinderat findet am Sonntag den 19. März 2017 vor und nach der Sonntags-

messe um 10 Uhr in der Einsiedlerstube der Pfarrkirche auf dem Kirchbüchl statt. Wahlberechtigt 

sind  alle Katholikinnen und Katholiken unserer Gemeinde die das 14. bzw. 16. Lebensjahr vollen-

det haben. 

Kreuzweg in der Fastenzeit 

Als Kreuzweg bezeichnet man ursprünglich die Nachahmung der Via Dolorosa in Jerusalem, zu-

meist in Form eines Stationsweges vor Wallfahrtskirchen. Aus dem Heiligen Land zurück-gekehrte 

Pilger legten Nachbildungen der heiligen Orte in ihrer Heimat an; oftmals übertrugen sie exakt die 

Länge der Via Dolorosa auf ihren heimischen Kreuzweg. Der Mensch ist kreuzförmig, nach der Art 

eines Kreuzes geschaffen. 

»Er strecke die Hände aus; dann wird es klar«, sagt Bernhard von Clairvaux. Dort also beginnt die 

Herrlichkeit; dort liegt der Anfang jenes glorreichen Kreuzes: in der Erschaffung des Menschen 

nach dem Bilde Gottes. Wir Menschen können die Arme öffnen, und es geschieht immer wieder 

— man muss nur hinsehen. Das kleine Kind, das seine ersten zögerlichen Schritte macht, stürzt 

sich in die offenen, bergenden Arme der Mutter oder des Vaters. Mann und Frau schließen sich in 

die Arme.    In der Eucharistiefeier breitet der Priester die Arme aus und umschließt so die Vielen. 

Auf dem Kirchbüchl beten wir den Kreuzweg an den Sonntagen in der Fastenzeit um 14:30 Uhr in 

der Pfarrkirche. Am 5. Fastensonntag um 15 Uhr den Dekanatskreuzweg um den Kirchbüchl.  

Maria Kirchbü chl - Rothengrüb 

Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schübert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 
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Spende an Flüchtlingsfamilie  

 

Die Eltern und Kinder der 1. und 4. Klasse der 

Volksschule haben zwei große Pakete für unsere 

Flüchtlingskinder und deren Familie aus Willendorf 

zusammengesammelt. 

Die feierlicher Übergabe fand am Donnerstag 

Abend vor Weihnachten bei der Familie zu Hause 

statt. 

Ein herzliches DANKE! 

In der Eucharistiefeier breitet der Priester die Arme aus und umschließt so die Vielen.  

Auf dem Kirchbüchl beten wir den Kreuzweg an den Sonntagen in der Fastenzeit um 14:30 Uhr 

in der Pfarrkirche. Am 5. Fastensonntag um 15 Uhr den Dekanatskreuzweg um den Kirchbüchl.  

 

Weitere Termine in der Pfarre  

09. April  2017 Palmsonntag – 10.00 Uhr - Palmprozession und hl. Messe  in der Pfarrkirche  

13. April  2017 Gründonnerstag – 18.30 Uhr – Feier vom Letzten Abendmahl  in der Pfarrkirche  

14. April  2017 Karfreitag  -  15.00 Uhr - Feier vom Leiden und Sterben Christi in der  Pfarrkirche   

15. April 2017  Karsamstag – 9.00 bis 16.00 Uhr - Hl. Grab  - Anbetung in der Thomaskapelle  

                                     20.00 Uhr – Osternachtfeier in der Pfarrkirche 

16. April 2017  Ostern  – 10.00 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche 

23. April 2017 um 10.00 Uhr Erstkommunionfeier in Maria Kirchbüchl. 

30. April 2017 um 10.00 Uhr Großer Wallfahrtstag in Maria Kirchbüchl 

01. Mai 2017   um 10.00 Uhr Festmesse zu Ehren des hl. Florian in der Pfarrkirche. 

07. Mai 2017  um 11.15 Uhr  Motoradsegnung am Kirchbüchl 

14. Mai 2017  um 10.00 Uhr Firmung in der Pfarrkirche mit Bischofsvikar P. Petrus Hübner OCist. 

15. Juni 2017 um  10.00 Uhr Festhochamt zu Fronleichnam — Prozession  — Ortssegnung. 
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HÄCKSELDIENST 

Dienstag, 18. April 2017 und Dienstag 9. Mai 2017 
 

Für Baum– und Strauchschnitt bis max. 20 cm Durchmesser. 

Bitte gut geschlichtet vorbereiten. 

Danach ist der Gehsteigbereich bzw. die Straße vom Gartenbesitzer zu reinigen. 

Die schriftliche Anmeldung bitte bis Donnerstag, 13. April 2017 abgeben! 

————————————————————————————— 

ANMELDUNG zum Häckseldienst in Höflein a.d. Hohen Wand 

 

Name: ............................................................................................. 

 

Adresse: ............................................................................................. 

 

Telefon: ............................................................................................. 

 

   O     ICH BENÖTIGE DEN HÄCKSELDIENST AM  18. April 2017 *) 
 

   O     ICH BENÖTIGE DEN HÄCKSELDIENST AM 9. Mai 2017 *) 

 O   Das gehäckselte Material bleibt auf meiner Liegenschaft *) € 8,00 pro 1/4 Std. 

 O   Das gehäckselte Material soll weggebracht werden *)        € 8,00  

 O   Ich möchte fremdes Häckselmaterial gratis beziehen *) 

 

Datum:   ............................... Unterschrift:   ............................................. 

*) ZUTREFFENDES BITTE ANKREUZEN ! 

U M W E L T  

RÄUMTAG  

ist am Samstag, 6. Mai 2017 Treffpunkt 08:00 Gemeindeamt  

Alle Gemeindebürger und Vereine, sind eingeladen, mitzuhelfen für ein  

SAUBERES HÖFLEIN 
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STREUSANDKEHRUNG 

Die Kehrmaschine wird in der 15. Kalenderwoche (KARWOCHE) die Ge-

meindestrassen vom Streusand säubern. Wir bitten Sie daher, von den Gehsteige 

im Bereich Ihrer Liegenschaften den Splitt abzukehren. 

 

BAUM - und STRAUCHSCHNITT 

Die Liegenschaftsbesitzer sind verantwortlich, dass Bäume und Sträu-

cher, welche an das öffentliche Gut (Gehsteige, Straßen, Laternen,…) 

angrenzen, wie folgt zurückgeschnitten werden! 

Schnitthöhe Gehsteig:    mind. 2,2 m 

Schnitthöhe Straße:        mind. 4 m 

Laternen müssen vollständig frei geschnitten sein 

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 

Samstag, 22. April 2017 von 8:00 - 12:00 Uhr,  

Sammelstelle am Spitzgraben  

BITTE BEACHTEN!!! 

 die verschiedenen Problemstoffarten bereits zu Hause trennen 

 nur zu der angegebenen Zeit die Stoffe abgeben  

 Medikamente OHNE Verpackung 

 leere Behälter (Verpackungsmaterial) gehören in die Grüne Tonne,  

  Autoreifen werden nicht mitgenommen, bitte beim Fachhandel entsorgen!   

 

SPERRMÜLL 

Reifen Pfalzer 

Unterhöflein 

Richtung  

Grünbach  
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BRINGEN Sie Ihren SPERRMÜLL bitte  

am Samstag, 22. April 2017 

von 8:00 - 12:00  Uhr 

zur Sammelstelle am Spitzgraben 
Vor Bahnübersetzung rechts - Schuttplatz Aschenbrenner BAU 

Bitte ZERLEGEN Sie auch heuer wieder Ihren Sperrmüll, damit die teure Zerlegung in der De-

ponie vermieden wird, in:                

1. METALLE - alle großen Metallteile 

2. BEHANDELTES HOLZ  wie Möbel, Türen, Fenster (ohne Glas) usw. 

3. SPERRMÜLL Matratzen, Polstermöbel, Bodenbeläge usw. 

Bildschirme, Kühl– und Gefrierhaushaltsgeräte werden kostenlos entsorgt!  

Bitte beachten: 

 Alle KLEINTEILE bitte in die GRÜNE TONNE geben! 

 Ölöfen, Kanister, Behälter, Schränke zur Gänze ENTLEEREN!  

 Vor Ihrem Haus deponierter Sperrmüll wird nicht abgeholt und muss von Ihnen selbst 

entfernt werden! 

   DANKE FÜR IHRE MITHILFE! 

ANMELDUNG  zur  SPERRMÜLL - Hausabholung 

am Donnerstag, 20. April 2017               

Wir wünschen eine Hausabholung  -  HAUSHALTSMENGE        

 

NAME:  ………………………………………….…………………………………...….……   

 

ADRESSE:   …………………………….…………………………………………….…….. 

 

TELEFON:    …………………………...………………………………...………………..…               

EMAIL:  ………………………………………………………………………………………. 

Für die Hausabholung werden € 30,- pro 1/2 Stunde verrechnet.    

 

Datum: ……………….……..  Unterschrift:  ……………………..………………… 
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 Papier (Zeitungen, Zeitschriften, 

Kataloge, Kartonagen, Papier-

verpackungen, Telefonbücher, 

Schreibpapier, Kohlepapier)  

 Glas (Einwegflaschen, Konser-

ve– u. Einsiedegläser, Schei-

benglas, Glühbirnen, Glas-

bruch)   

 Kunststoffe (PET Getränkefla-

schen, Tetra Packungen, Jo-

ghurtbecher, Kunststoffflaschen, 

Kleinteile, Spielzeug) 

 Gummi 

 Holz 

 Textilien (unbrauchbare Klei-

dung, Stoffreste, Bettfedern im 

Inlett, Lederwaren) 

 Metalle (Alu-Dosen, Spray-

Dosen, Eisen-Kleinteile, Elektro-

Kleingeräte wie Radio, CD-

Player etc.) 

 Verbundmaterialien 

 

 Kehricht 

 Staubsaugerbeutel 

 Katzenstreu (alle minerali-

schen Streusorten) 

 Wegwerfwindeln 

 Hygieneartikel (Damenbinden, 

Papiertaschentücher..) 

 Kohle-/Koks-Asche aus dem 

Hausbrand  

 Ölige, fettige Papiere 

 

 

 Zeitungen, Kataloge, Prospek-

te 

 Bücher  

 Geschenk-, Schreib-,  

Kopierpapier 

 Briefe, Kuverts, Packpapier 

 Papiertragtaschen 

 Papierverpackungen  

 Kleine Kartonagen und 

Schachteln 

 

 

 Speisereste  

 Obst- und Gemüseabfälle  

 ungenießbare Lebensmittel 

ohne Verpackungen  

 Verschmutztes saugendes 

Papier (Küchenrolle, Papier-

servietten)  

 Kaffee- und Teesud samt Fil-

tern und Papierbeuteln 

 Eierschalen 

 Knochen  

 Federn und Haare 

 Bio-Katzenstreu 

 Hundekot (ohne Plastik-

sackerl!)  

 Holzasche 

 Gartenabfälle (Grasschnitt, 

Baum– und Strauchschnitt, 

Laub, Reisig, Stängel, Blumen, 

Pflanzen, Pflanzenreste, Fall-

obst) 

TRENNEN SIE RICHTIG 

 

Im Jänner passierte es, dass der Müllwagen gebrannt hat. Der Brand wurde durch falsche 

Mülltrennung verursacht.  

ELEKTROSCHROTT GEHÖRT NICHT IN DIE GRÜNE TONNE !!!!!!! 
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Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 

Am 28.April 2017 ist es soweit. Höflein 

wird zum Blumenmeer. 

Der erste Höfleiner Blumenmarkt findet von  

16:00 bis 19:00 Uhr  

am Platz vor dem  Feuerwehrhaus statt. 

Sie haben die Möglichkeit, Balkonblumen in 

verschiedenen Sorten, vor Ort zu besonders 

günstigen Konditionen zu erwerben.   Bringen 

Sie ihre  Balkonkisterl zu uns.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir befüllen sie mit 1a Qualitätserde der NÖ 

Gärtner (inkl. Langzeitdünger) und Blumen Ih-

rer Wahl. Die einzige Arbeit, die Sie haben, ist 

das Vorbeibringen Ihrer Pflanzgefäße und Aus-

suchen Ihres Blumenschmucks. 

Die Pflanzen stammen aus der bewährten 

Hand vom Gärtnermeister Hermann Zimmer-

mann, der auch vor Ort sein wird, um Sie zu          

beraten. 

FÜR EIN SCHÖNES HÖFLEIN 

Natürlich ist es auch möglich, nur die Pflanzen 

mit nach Hause zu nehmen und selbst zu set-

zen. 

1 .  H ö f l e i n e r  B L U M E N M A R K T  

P e n s i o n i s t e n - W e i h n a c h t s f e i e r   
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Manchmal fehlen in der Familie die Großeltern. 

Wer betreut Kinder dann stundenweise, holt sie 

vom Kindergarten oder Hort ab und unternimmt 

etwas mit ihnen, wenn die Eltern arbeiten müs-

sen oder abends ausgehen? 

 

Für diesen Zweck wurden Oma-Opa-Dienste 
geschaffen. Ältere, körperlich und geistig  agile 
Menschen werden von diesen an Familien ver-
mittelt.  

Ziel ist es, zwischen der Familie und der 

Leihoma/dem Leihopa eine kontinuierliche, 

familiäre Beziehung aufzubauen. Für die Kin-

der soll die Leihoma/der Leihopa eine Bezugs-

person werden, die ihnen Aufmerksamkeit und 

Zeit widmet. 

 

HINWEIS 

Leihomas/Leihopas sollen keine Haushaltshilfe 

sein, sondern sich ausschließlich der Kinderbe-

treuung widmen. 

 

Sollten Sie Interesse daran haben, selbst als 

Leihoma/Leihopa zu arbeiten, wenden Sie sich 

an die Gemeinde Höflein an der Hohen 

Wand. Wir vermitteln Sie dann weiter. 

 

TIPP 

Die Kinderbetreuung durch Leihomas/Leihopas 

ist in bestimmtem Umfang steuerlich absetzbar, 

wenn die Leihgroßeltern in einer Schulung zu 

"pädagogisch qualifizierten Personen" ausgebil-

det wurden. 

 

L e i h o m a s –  u n d  o p a s  g e s u c h t  

http://www.ff-otterthal.at/system/web/?contentid=10007.54731&lltyp=1700&menuonr=220635205
http://www.ff-otterthal.at/system/web/?contentid=10007.54732&lltyp=1700&menuonr=220635205
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An alle KREATIVEN, KÜNSTLER, HEIMATLIEBEN-
DEN, COMPUTERGENIES und ANDERE… 

 

Die Gemeinde Höflein an der Hohen Wand benötigt ein neues Logo und ein neues Ausse-

hen der Gemeindezeitung.  

 

Wir laden Sie ein Ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und uns bei der Umsetzung behilflich zu 
sein. Wenn Sie Ideen oder Anregungen zur Gemeindezeitung haben, melden Sie sich bitte bei 
uns. 

 

Das neue Logo sollte natürlich einen Bezug zu unserem Heimatort haben. Farblich und gestalte-
risch sind keine Grenzen gesetzt. Sämtliche vorhandenen Bausteine werden selbstverständlich 
zur Verfügung gestellt (Wappen usw.) 

 

Bitte Ihre Vorschläge per Mail an: g.weninger@hoeflein.com  

 

Eine Jury wird den Sieger auswählen. 

Als Preis winkt ein kulinarischer Gruß von unseren heimischen Produzenten. 

02620/ 250 45 

www.zweierlei.at 

 

A u s  d e r  A m t s s t u b e  

mailto:g.weninger@hoeflein.com
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 

Wie wir Sie bereits in der Gemeindezeitung informiert haben, beabsichtigt die 
Gemeinde Höflein an der Hohen Wand, den gemeindeeigenen Bus - der derzeit nur als Schulbus 
verwendet wird - als GEMEINDEBUS für unsere Bürger einzusetzen. 

Unsere Umfrage zum GEMEINDEBUS hat ergeben, dass vorrangig Fahrten zum Einkaufen be-
nötigt werden.  

 

Ab 01. März 2017 um 14:30 Uhr 

 

haben Sie die Möglichkeit, unseren GEMEINDEBUS für Hin- und Rückfahrten zu unserem Nah-
versorger Zweierlei in Oberhöflein bzw. zur Billa in Willendorf zu  benützen. 

Unser Busfahrer, Herr Franz SCHMIEDER aus Unterhöflein, nimmt Anmeldungen für die Fahrten 
entgegen.  

Anmeldung: Bitte melden Sie sich bei Bedarf bis spätestens jeweils dienstags 18:00 Uhr für 

eine Fahrt an. 

Telefonnummer Hr. Schmieder 0664 / 232 96 21 

bzw. Gemeinde 02620 / 2367 

BAU- U. MÖBELTISCHLEREI 

Moderne Einbauten –  Fußbodenbeläge 

 Jalousien –  Fenster und Türen 

FERDINAND SCHAUER 
2732 Höflein/Hohen Wand, Ortsstraße 29 

Tel. 02620/2362, Fax: 23624 

der maler  

jürgen posch 

Lindenweg 6 a  -  2732 Höflein     

Telefon   02620  /  3443        

Mobil 067 6  /  53 84 996     

G e m e i n d e b u s  
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25./26./27.02.                                                          Dr. Christoph WEBER          02637/2322 

04./05./06.03.                                                          Dr. Günter SCHIRK              02620/3386 

11./12.03. bis 07:00                                                Dr. Karin PIETSCH               02636/2135 

12.03. ab 07:00 bis 13.03.  07:00                         DDr. Isabella WESSIG            0699/12161076 

18./19./20./03.                                                         Dr. Christian KARNER          02637/2232 

25./26.03. bis 08:00                                              DDr. Isabella WESSIG            0699/12161076 

26./27.03.                                                                Dr. Karin PIETSCH               02636/2135 

01./02.04.                                                                Dr. Christoph WEBER          02637/2322 

08./09..04.                                                               Dr. Günter Schirk                  02620/3386 

15.04.                                                                      Dr. Karin PIETSCH               02636/2135 

16.04.                                                                      Dr. Christian KARNER          02637/2232 

17.04.                                                                  DDr. Isabella WESSIG              0699/12161076 

22./23.04.                                                               Dr. Christoph WEBER            02637/2322 

29./30.04.                                                               Dr. Günter SCHIRK                02620/3386 

01.05.                                                                  DDr. Isabella WESSIG              0699/12161076 

06./07.05                                                                Dr. Christian KARNER           02637/2232 

13./14.05.                                                               Dr. Günter SCHIRK                02620/3386 

20./21.05.                                                             DDr. Isabella WESSIG             0699/12161076 

25.05.                                                                      Dr. Christoph WEBER           02637/2322 

27./28.05.                                                                Dr. Christian KARNER           02637/2232 

AB 01.04.2017 Ärztenotdienst von 07:00 bis 19:00 

Notdienstplan finden sie auch unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE  

Elektrotechnik   Johann Pöll    Elektromaschinenbau 

 Ortsstr. 20, 2732 Höflein an der Hohen Wand   Fax u. Tel: 02620 2891                    0664 / 1616422 

Installation Handel Blitzschutz Radio Fernsehen Heizungen Beleuchtungstechnik    E - Geräte Service 

IMPRESSUM: Herausgeber und Medieninhaber : Gemeindeamt Höf le in an der  Hohen Wand  

Für  den Inhal t  verantwor t l ich:  Bürgermeis ter   Harald Ponweiser  

Vervie lfä l t igungsor t :  Gemeindeamt Höf le in an der  Hohen W and, 2732 Ortsstraße 22,  DVR 0879215 

W o c h e n e n d d i e n s t e  d e r  Ä r z t e  
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